
Winton und Tunstall,
G cke Lackawanna L 5 WyomingAvenue.

Dry Goods für Baar.
Teppiche (TarpetS), Oeltuch, und Federn «on lelenden Gänsen »on der Ostkiiste.
Mroßer Vorratb von jkleiderstoffen, Broch e-P<-, irlep und wollene Shawl«.
Spezielle Hinweisung wird geinacht auf das

Busfalo Fabrikat schwarzer Alpacas,
Burlo ck'S Diamond «Hemden

niien wir billiger als irgend eine andere Firma liefern. Nach Maß angefertigt und garantirt.

Singer's ?Familien Nähmaschine."

ie^
/

empfohlen die sich mit diesem modernen HauSge?äch
Muster «on allen Gattungen der Maschine und von

- den wunderbar feinen darauf genädten Arbeiten können
'

stets in Augenschein genommen werden in dem Lokale von
LVinton u. Tunstall, Ecke der Lackawaana nnd Wpo-
»ling Avenue, Scranton, Va.

<«»i>vll Itirtlj«,
(Nachfolger »on ilonnell u. Silkman,)

EngroS- und Detail-Händler in

Eisenwaaren
für Bauhandwerker, >

Ame»', Ol» Colon? und Rowland'»

Schaufel»,

HandwerkSgeschirr,

Kutsche»-Bo!lzeu,

Farben, Oel, Terpentin,

Alka hl und Kitt !

Eisen, Blei, Cement und Terra Cotta

Röhren,
Refrigatorcn, Wasserkühler,

Vesra »od Aiechwaaren,
»Ä. Fensterglas zu Fabrikpreise». "M»

Scranton, l. Juli lBtio.

Vmh-

Buchbinder

Schreibbkcher-Aabrtkanten,

No. 3?. z La«la«a»na Avenue,

Scranton, Pa» .

Ferner,

Herausgeber de« täglich«« und wöchentlichen i

Gerant,», Pa.,

welcher die größte Verbreitung im Inner» de«
Staate« deflht. lSfS.tj

Damen, sehet hier!
Die feinste Auswahl von

Damenfch» ,heu
eder Art und Beschreidung in der Stadt. Wir

verzicht«» darauf, die Brennn ng der einzelnenArten anzuführen, sondern erklären einfach, »aß
Sonn, Damtnschuhe> V Stiefelletten,

Zcugschuh« u. f. w. auf Vorrath »alten un» wa«
?!?' wir» in kürzest, r Arist un» zudem dilligsten Preise gemach«.

Kinderschuhe

ch "-dm.

Herre.i-Ztiefelu,
«alb.

Ich halte nur Waaren erster Klasse. Sprecht
or und prust mein, Waaren.

l? lleermao«,
verkaufslokal i

StS L«>ka»an»a «»enue.

I

Dic

IVlerchants IVlechanics
B s> ss k,

vo» Scrontou, Pa.
Kapital, ,^2ö0.N00.00

Präsident?lol>» Handle»,.
Pic».Prästd»nt?l. C. Bürgel.
Eassirer?Win. Henrv Fullcr.

D i i e c t (i i v n:
Joseph H. Gunst», Lol. Peter Lurschel,

Daniel B. Brainard, Patrick McCan»,

D. ?. OakeS, Edward Jon??,
Daniel Howell, M. M. Kearnev,
David ?. Richards, Thomas Moore,

Sechs Prozent Interessen bezahl» auf Zelt-

Personen, welche in dieser Bank deponiren,
können nach Belieben Geld ziehen.

Tollcktionen an allen Hauptorten werden ge-
macht und am Tage der Zahlung zum niedrig»
>ten Wechsel-Course berichtigt.

Wechsel «erkauf, fiir New-Aork und Philadel.phia, Deutschland, England. Irland, Schott-
land und allen Punkten ron Europa.

Galland's Ärcade,
311 Avenue,

Tcranton, Pa.,
st ohne Zweifel das feinste Etablissement für

Fancji 65 Drzi Goods,
das hier gefunden. Ich mache es mir zur b«»
sonderen Aufgab», alle meine Waaren zu denniedrigsten Preisen abzulassen und halte stets eine
reiche Auswahl der nenrsten und modernen
Güter.

Sprecht Alle vor.
lch spezielle «crtdcüe be^Klcitnstcf»

,/Shoo Flp"

»ine Nooelitat für di»sr Saison.

Gedenket: 317 Lackawanna Avenue
d»r Plap, wo ihr kaufen solltet.

Stadt u«d Staat.

Geld, Geld, Geld brauchtder Zel-
tuugsdrucker sehr nothwendig. Wer wel-

che« hat und ihm schuldig ist, wird freund-
lichst ersucht, sich gefälligst nach dieser
Office bemühen zu wollen, wo ihm die

Taschen und das schuldbeladene Gewissen
erleichtert werde».

Politisches. Die demokratische Cily-
Convention trat am Montag Nachmittag
zusammen, um eine Nomination sür Re-
corder (Richter) der Scranlon Mayors
Court zu machen. Die Aufführung des

größten Theile« der Nlivesendcn war so-
wohl vor, als auch während der Conven-
tion eine schandbare und ein Zuschauer,
der nicht wußte, um was es sich handelte,
konnte glauben, er befinde sich unler einer
Horde Besoffener. Flüche, Verwünschun-
gen und Drohungen waren an der TageS-

Der Vorsitzer der stehenden demokr.
City-Commitlee, Herr Connclly, war nicht
im Stande, die Ordnung ausrccht ,» er-
halten und so wurde Nicholas Washbur-
»e zum permanenten Vorsitzer und C.
Smilh und Fred. W. Gün>ler zu Sckre
tären erwählt. Die Ordnilngsrufe des

falls unbeachtet, bis endlich Hr. Fred. W.

die Rübe w.'eder herzustellen.
Herr Chase, der um diese Zeit die Ue-

berzeugung gcwoi.nen Halle, daß seine
Candldatur eine sei, zog
seinen Namen zurück un? Herr Edward
Merrisielv wurde demgemäß stnstlmmig

zum Recorder nominirt.
Als Gehülss-Recorder wollte man zu-

erst zwei Irländer nehmen und nur den

Geben dazu nominirl wurden.
Die Nomination für lury-Coaimissio-

ner erhielt Herr Irvin Joes und die sür
Ciiy-Auditor Hr. Nath. Fitch.

in Wilkesbarre am Dienstag Morgen um
Iv llhr zusammen. Der Vorsitzer der sie-
denden Comniiltee rief die Versammlung

ernannt. Hierauf wurden die Beglaubig-
ungsschreiben der Delegaten geprüft und

,ur permanenten Organisation geschritten.
A. B. Dunning wurde einstimmig

zum Präsidenien nominirt.
Nachdem noch einige auf die Neschäfte

bezüglichen Beschlüsse gefaßt und Reden
siehalten worden wäre», vertagte sich die
Convention bw um Uhr Nachmittags.

Nach dem Wiederzusammentritt berich-
tete las Committee über Delegatenslße;
zur stehenden Commiltee wurden ernannt:
S. M. Wdeeler, Vorsitzer; A. B, Dun-
ning. H. W. Davenvort, Chas. Schadt,
C. R. German, R. Dowing, G. W. Se
arch, Dan. Harding, C. Dorrance, A. R.
Brundage, D. K. Morse, H. Bradley und
I. M'Alwee.

Hierauf schritt man zur Nomination
»er CandidateN und zwar mit folgendem
Resultat:

Congre?Sam. T. Turner.
Richter ?Geo. W. Woodward.
Veisttzende Richter ?D. K. Morse, B.

F. Psouts.
Gesetzgebung?S. W. Keene, Michael

Flynn, Geo. W. Search.
Prothonotar?Francis A. Beamlsh.
Clerk der Courten Charles Ro-

binson.
Distrikt-Anwalt?C. L. Merriina».
County-Commissloner James Arm-

strong.
lu»v>Commissloner ?Wesleh Kunkle.
County-Auditoren?ReubenDowning,

E. H. Valley.
Erst um S Uhr Abends beendigte die

Vertagung.

»S» Die Tproler Gesellschaft, welche
mit so glänzendem Erfolge in John Zeid-
lerS Germania Halle auftrat, wird also
am nächsten Montag bestimmt von hier
nach dem Westen abreisen, da ihr Engage-
ment von vier Wochen zu Ende ist und eS

nicht in ihrer Macht liegt, dasselbe auf ei-
nen längeren Zeitraum au«zudehnen.
Während ihres Aufenthaltes dahier hat
sich die Bewunderung de« Publikum« in
Freundschaft verwandelt und sowohl Herr
und Madame Gschwandner, wie Frl.
Bertha Franz, Jockel, Hansel und Peter
werden von Vielen schmerzlich vermißt
werde». M»,

Ueber die vorzüglichen Leistungen der
Gesellschaft haben wirbereits früher mehr-
mals gesprochen: sie sind derart, daß man

beizuwohnen.
Herr und Mad. Gschwandner und die

hörigen Mitglieder nehmen die besten und

der,l> Wünsche der deutschen Bevöl-
kerung su." idr ferneres Wohlergehen mit!
auf den Weg und wir zweifeln nichl da-

'an, daß ihren auch im Westen -
z k gehörige Würdigung <u

Jock-ie. schult' «it so viel Bier um,

»zahlt sich ml!

H.«Uft. Herr Prof. Gschwandner und

seine' Sesellschasthaben mitanerkennungs-
werthe r Liberalität sich bereit erklär», am

Freitag und Samstag Nachmittag!
je eine Vorstellung zugeben, deren Ertrag !
dem deutschen patriotischen Hülfsverein!
zufließen soll; auch hat Herr John Zeid-
ler seine Halle zu de« Behufe zur Verfü-
gung gestellt. Der Eintritt zu diesen Vor-
stelluiigen ist auf 22 Cent« festgesetzt.

Hier »uir wird denjenigen Deutschen,,
die nicht größere zu diesem »ob-

Gelegenheit geboten, ebenfalls ihr «chers- >
lein dazu beizutragen und noch nebenbei
den Genuß eines guien Conzertes zu ha-
ben. Wer nicht selbst gehen k»nn, lenke
sein» Familie oder kaufe ein Ticket und
schenke es einem Anderen?Alle aber soll-
ten sich eine Ehre daraus machen, die
GermaniaHalle an den beiden Nachmilta-
gen zu füllen.

Wildelm «.Ki,s»t. > Il»,lD.««ussn.
»ilh. A. Kiesel Sk To..

Wechsel«.
Paffage-undSpeditionS Geschäft,

zweite Thüre »om T-urthause.

! Für alle durch uns wird

i>mi!> Wilh. F. Kiesel u. Eo.

?Gagle

Ist bitUgcn' sowohl als auswärtigen Gästen be-

stens zu empfehlen.
2jn7 T. M. S t eele, Prop'r.

S. W. Keene,
MoScow, Pa.,

fabrizirt und »erkauft Fichten, Eschen, Linden,
Hemlock und Latten für Bauzwecke.

Wir streben nach Gefallen!

sfiiiber Brownell'S)

?Marble Block,"
32 i Lackawanna Avenue.

Sc r a nt o n, Pa.

! folg fiihne, so din ich im Stands Bilder jeder

Vifiten-Karte», FerrotvpeS.
IvorytnprS, Ambrotypeö,

Kaiser-Karten^.

nicht erreicht wird. Brillanz und Klardcil
sie alle als erste Klafft Arbeit. (sin

Sin getreue« Bild garantirt.

Kindern jeden Alters wird desondere Aufmerk-

vom.kleinsten bis zur Lebensgröße, coloiirt mi!
Oel, '.<astell, Waffer oder Jndien-garbe, vom Le-
ben od, r von alten Bildern copirt.

an«ren Sachen

Bild er genommen.^
AlbumS, Rahmen und Quasten in großer

Auswahl und bill ig.
Zf7o I. G. Ov en, Photographik.

Große Preis-Ermäßigung

Ellenwaaren
bei

Gebr. Orr.

Kleiberstoffe,

Leinenwaaren.
Spitzen und Bänber,

Faney GovbS.

B?ir machen ferner unsere «erehrten Kunden

>ara "112 aufmerksam, daß wir stet» eine große

»uSn >ahl billiger Waaren von unserem Agenten
n Ne> »-Aork zugesendet erhallen, welche entweder
!urch Wasser beschädigt oder bel Fallissement«
iroßer - dai. ser billig aufgekauft wurden. Wi
assen un seren Kunden den Vortheil unserer aus
Itdehnlei > Verbindungen nach allen Theten

Von fertig e« Kleiber«,
für Herren Knabe«

besißen wir e.nen ausreichende,.' Vorratb, um jed

Anforderung zufrieden stellen zu .
°nue« und »er-

kaufen billiger als sonst ein Beschäl,.
Es wird deutsch im G rschäfl gesproch»."''

Gebr. Orr,

Germania
Leben« Versicherung« Compagnie.

zu New-Zlork.
Kapital und Ueberschuß, Z 770,000 00
jährliche« Einkommen 1,500,0001>0

Versicherungen Z7,1ü0,00000
Lesterklärte Dividende, tO Prozent.

GermaniaFenerßerfichernngS
Gesellschaft.

''Zaar-Kapital, » 500,00000
y Überschuß, l 78

Total Vermögen « t,0«8.62l 78

I er Unterzeichnete ist alleiniaer Agent sür
Ser> >nt°n und Umgcgrnd für die,e beide« rüh m-
lichft bekannte« deuischen Gesellschafien und «»rn
erdöti g, jede nähere Auskunft zu ertheilen.

Be rsicherte Personen haben ihre Piämien a«
ihn zu zahlen. M. wehen.

22. lj Office: PiltSton A»e«ue, Srranton.

L Üattertabak
Wir halten auf Verrath alle Sorten einhei-

mischer Älätter-T.ibacke, ebenso Havanna und
Java in Originalverpackung.

Garnes, Tripp u. <lo.,
d«iöt> 3W Lackawanna A»e

--Do« Elgealbum t», Hrn. Sharke«
Schläger an d«r Eck« von Lackawanna und
Washington Avenue würd« am Samstag
a» die Herren Monie« und Pughe für
A3S,<loil vertauft.

Die Eily>CommisfionerS bewilligten >
am Samstag Abend Auszahlungen im
Betrag von 81,370.

öS" In Jeffersonville, Sullivan Co.,
N. ZI., ist am li. Sept. die erste Nummer

führt den Tiiel ?Sullivan Volksblatt",
mit dem Ehrw. Leskow Triest als Redak-
teur u»d den Hrn. EbildS u. Boyce als
Herausgebern. Da? Volksblatt erscheint
alle I t Tage, ist hübsch ausgestattet und
wenn cS auch iin Anfang vielleicht nichl
allen Aiiforteruiigen entspricht, so wir!
es mit der wachsenden Unterstützung tci
Deutschen von Sullivan County an in-
neiem Gehalt zunehme». Wir wünschen
ihm ein gules Gedeihen.

Ein Miner Namens Francis Davis
erhielt am vorigen Montag in den Mill
Creek so schlimme Verletzungen, daß er
bald daraus starb. Ei» andercr Miner
hatte »ine Sprengung vorgenommen, wel-

Davis den Kopf zerschmetterte. Er hin-
terläßt eine Frau und sieben Kinder.

James Bradv, von Salem Town-

falls verschiede» und ihrem Bruder in«
Jenseits nachgefolgt.

Die Herren ChaS. Ochs, Hcnrp
Diller, Wm. Ziegler und Adam Meirich
haben die woblbekannte Sloeum Insel
letzte Wocke angekauft, nebst einigen
nächst daran grenzenden Lotten, und be-
abstcdtigen, das Eigenthum ,u einem Pic-
Nie Platz erster Klasse einzurichten, Zu
diesem Zwecke soll ein starker Damm das
Wasser auf dl« andere Seite der Insel
leilrn und sie vor Ucberschwenuiiungcn
schützen, worauf Baumrslanzungen ange

werden. Vorläufig werten jeden
Sonnlag, so lange das Wetter den Auf
enthalt im Freien gestattet, Monstcr-Con
zerte daselbst gegeben werden, zu denen
des Publikum eingeladen Ist.

Löilkcsiarrc.?Die Hrn. Bär u. Steg
maier machen auf ihrem Eigenthum groß?
Verbesserungen und dehnen ihr Geschäft
durch Anbauten beständig aus. An der
Eckiott« von Markelstraße und dem L. u.
s. Depot beabstchtigen die Herren im
sonimendcn Jahre ein hübsches geräumi-
tzes Hotel zu errichten. Di« von dem
Wilkesbarre Turnverein am vorletzten
Montag gegebene Vorstellung von Scenen
aus Do» Carlos war wohl besucht und
muß, im Ganzen genommen, als eine ge-
lungcne betrachtet werden. Der dabei

erzielte Neinertrag erreichte die Summe
ovn ?7<l und ist dieselbe Hrn. Robert Baur
<um Besten des patriotischen Hülssvereins
übergeben worden. Ileberhaupt kann ma»
in Bezug auf den Turnverein sagen: Es
beginnt zu tagen! Seit Ausscheidung
der werlhlofen Mitglieder hat der Verein
dt« dreifache Anzabl neuer guter Mltgli«
ver erhalten; die Verwaltung befindet sich
in den beste» Händen und so kann es nur
noch kurze Zeit dauern, dann wird der
Verein wieder jedem anderen gleichstehen.
Im Namen der Scranton Turner rufen
wir den Turnbrüdern ein dreifaches ?Gut
Heil" zu.?Eine gro? Feuermannsparade

wir!» am Donnerstag den lü. Sept. vom
hicstgen Feuerdepartcment abgehalten
werden. Veranlassung dazu ist die feie»
iiche lleberreichung der neuen Dampf-
spritz«, vie Herr A. Lanningdem Borouab
«um Geschenk machen wird. Die
Aug Feuer Co. von Scranton und »>e
Humane Feuer To. von Easton werden
den llmzug mitmachen und hat die Good
Will Feuer Co. von WiikeSbarre für die
Eastoner Gäste auf denselben Abend einen
Eomplimentary-Ball in Landmessers Halle
oeranstaltet. Tie Miliz-Compagnien
oon Luzerne und Columbia County wer-
ken vom 23.?23. September in Süd-
Wilkesbarre ein Lager bezieh«», b«i t«m
etwa IVlll) Mann «rwartet werden.
Wann erscheint die Fortsetzung d«S neuen,
sonHr». F. Hüne herausgegebenen Jour-
nals? Diese Frag« wünschen viele Leute
beantwoitet zu sehen, die im Besitz von
Quittungen für den ganzen Jahrgang
Bnd, aber erst ein« Nummer erhallen Ha-
der». Der Wilkesbarr« Hülfsverein hat
bereits K3W zum Besten der im Kriege
verwundeten an den norddtutschen Eon-
'ul in New Jork abgeschickt; zur Unter-
iützung desselben hat sich jetzt auch «in
jrautnv«r«ia bi«r g«bilv«t.

Grotze Jubelfeier,
am I)oQQoi-8taA, 8. Beptemder,

Ab«ndS 8 Uhr,
in Zeidler's (Germania Hall«,

vsrhrr Fackelzug, mit Muflrbcgleitung.

rerdankl es seiner Einigkeit in der

Stunde »er Gefahr. MitAchtung und.Vewun-
eerung spricht die ganze Weit von solchen Tha-

zen?!

Von den verschiedenen deulschen Vereinen wird

ligen.
Tie Versammlung zum Kackelzuge findet statt

vor dem lokale des LiederkranzeS. Die Theilaeh-

Gräber, die von der Eetarslreet bei H. Waller
und je»« vo» Petersburg bei gritz Zaber zum Ab-
marsch »ach dem Haupwersamnilungsplatz.

?ilierS und tie Liberi? Eornet Band haben
ihre Lirnstleistung für den Abend unentgeltlich
eiln,»«».

Deulsche! Kommt alle in Massen zu einem
teutschen Ehrentage! Das Tommlttee.

Fulda, 30. Aug. Eine
katholische» Bischöfe vo» Deutschland
wird morg«» hi«r beginnen, um di« 2.e

kret« de« Oekumenisch«» Concils zu ratlfi-

zi«l». Di« Sitzung'» werden wahrscheln-
lich öffentlich sein.

Jubel. Di« am Vamstag Morgen »»r
Telegraph hier eingetroffen» Nachrlq»,
daß Louis Napoleon und die Armee d»n

Gen. MacMaho» kapitulirt haben, er>
regte uiiler den Deulschen und der

ständigeren Classe von Amerikanern große
Freude. Der ?Repnbliean" gab
Abend ein Extrablatt heraus, das starken
Absatz fanv. Ueberhanpt müssen wir die
Haltung des genannten Blattes während
des Krieges zwischen Teutschland und
Frankreich rühmend anerkennen; wäre «o
eln deutsches Biatt gewesen, es hätte
kaum patriotii'cher und flegeSgewisser sein
können. In demselben wie der

dcn Teutschen günstig war.
bot die hiesige deniokrailsäie ?Times" (ein
Cliquen-Blatt) ihr Möglichstes auf, die

den Wisch halten sollte, so hoffen wir, daß

das Blatt aber tauglich Ist.

Kohlen-Auktion. Beim Auktion«

Lump Koblen brachten '.<on ? 1.11 l
Dampfdoot ? ? 4 ?t,ts

Gebrochene ? ?
t.75 ?4 85

Eqg ? ? 5.N5 ?5.10
Stove ? ? 5 4» ?5.5»
Sbestmit ? ? i.IO ?t.27j

Die Preise sind Im Allgemeinen nied-
riger als die im vorigen Monate erzielten,

Karte. Im Verlag des Hrn. E. Stei-
ger, 22 und 24 Franksortstreet, New Vork,

anderen bis jetzt publizirten um Vieles
übertrifft. Das hier repräsentlrte Terxt-
torium umsaßt den nordöstlichen Theil

preuße», die Pfalz, Baden »nd Württem-
berg. Dadurch, daß die Karte sich un-

mittelbar auf den Kriegsschauplatz be-

rem Maßstabe darzustellen, so daß selbst
die kleinsten Orte ihren Platz haben. Da
der Krieg, trotz der Caxitnlation Napa-

verfolgen kann. Die Karte wird nach
Empfang von S 1.00 portofrei an jede Ad-
resse versendet.

Feuer. Am Dienstag Abend um halb
lii Uhr brannte da» Wohnhaus von Mi-
chael Mahon, in der 12. Ward, nebst In-
halt nieder.

Während des Aewittersturnies am
Sonntag Nachmittag schlug lex Blitz lu
kine «scheuer Mi Harrison Nhoads, nahe
Moscow, wurde durch Feuer
total zerstört, nebst einer bedeutenden
iDuantität Heu »nd Getraide.

Polizeichef. In einer gemeinschaftli'
che» Sitzung biider Zweige des Stattra-
lhe» am Dienstag Abend wurde Herr A.
C. Färber von der 3. War» mit 12 gegen
»Stimmen zum Chef der Polizei erwählt.

stcdt, Kaiser, Engel, Toomey, John, Gil-
lesple und Millspaugh; dagegen die Her-
ren Raster, Loftus, Tauer, Evggins, Koch
und Butler.

Somit wäre diese Frage erledigt und
wir haben In Herrn Färber einen tüchti-
zen, competentcn Chef, der nicht verfehlen
lvlrd, dem Stadtrat» ein Corps fähiger
öeute zu Gehülfen zu empfehlen.

Kränzchen heule Abend in der Har-
monie Club Halle, wozu alle Mitglieder
freundlichst eingeladen find.

Vcrmischtcö.?Nach tinein Bericht des

und Mutter hier hat, so wird fein
Name verschwiegen. Derartige Bürschleln
laufen noch beim Dutzend hier herum.

«S- Herr C. E. CHlttenden, ein thäti-
ger junger Man», der seither in der Apo-

theke von Gebr. Füller angestellt war und
oer deutichen Spracht mächtig ist, hat hie
Apotheke von C. Schmidt u. Co. angt-
kaust und wird das Geschäft energisch de-

«reiben. Der seitherige Provtsor, Hr.
Seter, verbleibt auch in Zukunft In dem

Arschäste.
Bischof O'hara, von der DioMe

herzlich empfangen, u. A. brachte Ihm
Prof. Gschwandner'a Sängergesellschaft
um 11 Uhr Nacht» ein Ständchen.

Die hiesigen Schotten hallen ihre
Nationalspiele am Dienstag den 13. Sep-
tember in Nay Aug Grove ab.

Nach dem soeben beendigten Census
hat Erie 1Ä.754 Einwohner.

Herr John T. Howe, seit Jahren
als Collektor des ?Republiean" bekannt
und ein zuvorkommender, tüchtiger Te-

? Milch ist jetzt schon auf 10 Tents
per Tuart gestiegen, da das Futter
Rindvieh rar und ungenügend Ist.

---Farmer macheu wir daraus ausmerk-

Produkte, welche sie hierher bringen, auf
guten Absatz rechnen tonnen. Für Kartof-
feln, Butter, Eier, Spring EdicktnS. so-
wie Heu, Stroh und andere Artikel wer-

den sie sicherlich gute Preise erhallen.

Herr Geaehart verkauft« vorige
Woche zwei Lotten zwischen dem Exchange
Block und Wyoming Haus für je 8 I»,-
25» die eine an F. E. Clark und d'.e
andere an die Herren Viktor Koch und
Cha«. Speicher.

Gegen Mitternacht am Samstag
entstand zwischen mehreren Jrianderu
nahe dem St. Charles Hotel eine Raufe-
rei, welch« damit endete, daß ein gewisser
Thomas Fo? drei Stichwunden erhielt.
Zwei Männer Namen« Mulligan und

John Aiken wurden auf dea Verdacht hin
verhaftet, die That begangen zu haben.

Londso, g. S«»t. In Part« sind t»«ll«
Depeschen von Commiltees verschiedener
europätschei» Staaten eingetroffen, welche
Frankreich zu der friedlichen und erfolg-
reichen Gründung einer Republik Glück
wünschen. Republikaner verlassen bereit« >
in großer Zadl London, um sich nach
Frankreich zu begebe».

Louis Blanc ist bereits auf dem Wege
nach Pari.'. Victor Hugo istgestern Abend
bort eingetroffen und hat sich bei dem Gou-
verneur Trochu zum Dienst gemeldet.

Die heutige Daily News hat eine Spe-
cial-Depesche au- Paris, welche sagt. d«-ß
Jules Favre im Namen des Ministeriums

dem König Wilhelm Friedensvorschläge
gemacht I,abe. Er verlangt, daß Preußen
seine Truppen aus dem französischen Ge-
biet zurückziehe, wogegen Frankreich sein

! stehendes Heer abschaffen will,

l Die Times sag», daß MacMahon durch
eine Reihe ron Mißgriffen Frankreich«
letzte Chance zu einer günstigen Wendung
Preis gegeben habt.

Die Deuti'che» senden Petitionen an
König Wilhelm, er möge den Titel Kaiservon Deutschland annehmen.

Ein belgisches Journal sagt, daß Eu-
ropa sich mit der Idee vertraut machen
müsse, daß Preußen, durch Selbsterhal-tung getrieben, eine Veränderung der
Grenze zwischen Frankreich und Deutsch-
land zu erreichen suche.

Brüssel, 6. Sept. Der kaiserliche Prinz'st beule Morgen nach England abgereist.
Kaiierin Eugen!« tst Sonntag Nacht t»
Belgien angekommen.

Paris, 0. Seot. Italienische Truppen
unter General Eadorna marschiren »achRom.

DK Pn>vis. Regierung bat ohne die
geringste Störung ihr Amt übernommen.
Sämmtliche Minister bandeln mit der
größten Energie. Es ist Befehl für die
.Zormirung einer colossalen Armee erlas.
Ii», lieber 200,000 Manu sind bereit,
ms Feld zu ziehen.

Ueberau inParis wurde das kais. Wap.
vcn abgerissen. Von den Fabnen der Ra-
lionalgarde werden die goldenen Adler
-ntsernt und Medaillen mit dem Bildi.lg
res Kaisers werden abgerissen. Die Sol-
daten schlössen sich diesen Demonstratio-nen an.

Ein schreckliches Minen Unglück,
durch welches sechs Männer il>r Leben »er-
loren und einer tödtlich verletzt wurde,
ereignete sich vorletzten Montag Morgen'
bei Glrardville. Die Männer wurden In
die Preston Grub» No. 3 hinabgelassen!
sie hatten den Wagen auch mit Holzwerk
beladen, welches, wie es scheint, zu viel
auf einer Seite lag. Dasselbe kam in Be-
rührung mit den Stützen »er Grube, und
die Folge war, daß er umschlug und alle
darin Sitzenden auf den Boden der Grube
stürzten, etwa 100 Zjards tief. Mehrere
fielen auf den Kopf, der ganz zerschmettert
wurde. Folgendes stnd die Namen der
Getödteten: Georg Taylor, Thomas Ro-
binS. Pbiiip Farley, John Taylor. Mi-
chael Weihl, Thomas Bourke. Außerdem
wurde William Taylor so schwer verlcpt,
daß er schwerlich mit dem Leben davon
kommen wird. Die drei Taylors waren
Brüder. Alle Verunglückten, mit einer
Ausnahme, hinterlassen Familien, welchejetzt ihrer Versorger beraubt sind.

Ein schreckliches CisenbahnUnglü»
erreignete sich vorletzten Dienstag auf den.
Des Moines Thal Riegelwege in lowa.
Zwei Passagierwagen wurden von einem
Damin hinabgeworsen und 8 Personen
wurden getödtet und IS schwer verletzt.

Die Minorität-.Convention tratam 31. August in Reading zusammen.
Neunzehn Eounties waren von 01 Dela-
gaten repräsentirt. Hon. George Lear
von,Bucks Couiily wurde zum Präsiden-
ten erwählt, Cs wurden Resolutionen
angenommen, welche sich für das Princip
der Minorität-Vertretung erklären und
vtrlangen, daß dasselbe in die Staatseon-
vention aufgenommen und durch dieselbe
verwirklicht werde. Unter den Rednern
befand stch Ex-Senator Buckalew, welcher
in Folge erhalteyer Einladung gegenwär-

? Er-Sekretär SeXard ist am 1. Sept.
von San Francisco nach China abgese-
gelt.

Gustav Struve, der bekannte deut-
sche Revolutionär, starb vorletzten Dien-
stag in Wien. KS Jahre alt. Sein Vater
war ein berühmter Gelehrter, der in Ruß-
land Anstellung erhielt, wo auch sein
Sohn Gustav geboren wurde. Letzterersiedelte nach Deutschland über und gab
oor 1848 Zeitungen in Baden heraus,
welche sehr extreme Ansichten vertraten.
In genanntem und dem folgenden Jabre
nahm Struve hervorragenden Antheil an
°eu Ausständen in Süd-Deutschland.
liach dem Mißlingen derselben kam er
dierher »ach Amerika, wo er stch lange
Zeit aufbielt. Vor einigen Jahren wurde
ihm die Rückkehr nach Deutschland gestat-
let und er machte von dieser Erlaubniß
Gebrauch.

«N. Die LI., 22., 23. und 24. Lief»-
»ng de« deutsch amerikanischen Cooverfa-
lisns-Lextcon enthalten Seite 1?320 de«
Z. Bandes und umfassen die Artikel Ca-
merun bis CokeSburg. Das Werk schrei-
tet nach dem, von der deutschen sowohl al«
der englischen Presse der Ver. Staaten »l«
vortrefflich anerkannten Plaue stetig fort.
Allen Verhältnissen der Neuen Weit wird
auf die eingehendste Weise Rechnung ge-
tragen. Jede dieser vier Lieserungen «»,-

hält wieder über 100 amerilauische Arti-
kel, welche sich in deutschen Werken dieser
Art gar nicht vorfinden. Alle Countic«,
Ltädlc u»d Dörfer haben einen besondr-
ren Artikel, und über da« Deutschthum
»er Ber. Staaten werd«» überall Mit-
theilungen ««macht, die an Vollständigkeit
alles früher darüber Erschienene weit
übertreffen. Von besonderem Interesse flnd
die Artikel über die großen Städte Char-
leston, Chicago, Cincinnati, Cleveland,
Columbus und andere, welche die größere
Wichtigkeit, die da« Deutsch amerikaaisch«
ConversationS-Lericon für die Deutsche«
Amerika'S hat, fast mehr wie irgend «lu«

ander« Klasse von Artikeln hervortreten
lassen. Die Artikel über Canada, Chili
und China widmen den bedeutend«» Er-

»igaisse» der neuesten Zeit eine vorzügli-
che «ufmerksamkett nnd führe» die Ge-
schichte dieser Länder bis zur Mitte de«
Jahre« 1»70 fort. Clinton, Chase, Cary
und viele andere; während Artikel wie
Camp, Jackson, Caucus, Chancellor«vtlle,
Chicahominy das Jutereffe z«ig«n, wel-
ches ras Lerjcon an der Kri«gsgtschtchl«
und d«m poetischen Leben der V«r. Staa-
t«n nimmt.


